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Scriba: Ludwig Gottlieb S., Entomologe, war am 3. Juni 1736 als Sohn des
Pfarrers Joh. Christ. S. zu Niederbeerbach im Darmstädtischen geboren, erhielt
seinen ersten Unterricht im Hause seines Vaters und besuchte von 1746—
53 das Gymnasium in Darmstadt. Auf der Universität Gießen widmete er
sich anfangs philosophischen und mathematischen Studien, entschied sich
dann endgültig für die Theologie, gab aber darum die mit Eifer begonnene
Beschäftigung mit den Naturwissenschaften nicht auf, der er vielmehr auch,
nachdem er 1770 Pfarrer in Gräfenhausen und später (1783) in Arheiligen
geworden war, seine ganze Mußezeit widmete. Er bearbeitete 1779 in der
damals erscheinenden „Teutschen Eneyclopädie“ die entomologischen Theile
und gab seit 1790 „Beiträge zur Insektengeschichte“ (Frankfurt a. M. 1790—
93) und ein „Journal für die Liebhaber der Entomologie“ heraus. Außerdem
war er eifriger Mitarbeiter mehrerer naturwissenschaftlicher Zeitschriften.
Einiges Ansehen genoß zu seiner Zeit auch das von ihm gesammelte
Naturaliencabinet, welches sich namentlich durch eine große Anzahl vorzüglich
ausgestopfter Vögel auszeichnete. 1803 wurde er in den Ruhestand versetzt
und starb bald darauf, wahrscheinlich 1806.
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Vgl. seine Selbstbiographie in Strieder's Grundlage zu einer hessischen
Gelehrten- und Schriftsteller-Geschichte XIV, 167—170 mit einem Nachwort von
Strieder.
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